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Ausgangslage im Untersuchungsgebiet Uetliberg bei Zürich

Lage vor 2006:
• Downhill-Biking als neuer Trend
• Auf Forststrassen und illegalen (Downhill-)Trails
• Konflikte zwischen (DH-)Bikern und Wanderern (und anderen) 



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL Marcel Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung, WSL, Birmensdorf

Konfliktmanagement durch die lokalen Behörden seit 2006

Durchgeführte Massnahmen 2006: 
• Biketrail (downhill)
• Bike-Transportverbot auf der Bahn 
• Informationen vor Ort und in Zeitungen

Biketrail "Triemli" (Antenennentrail)
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Ziel unserer Studie: Evaluation der Maßnahmen

Forschungsfragen (2005/6; Teil der Dissertation von B. Freuler):
1. Nehmen die Besucher:innen die Informationen über die 

Massnahmen zur Besucherlenkung wahr?
2. Wie werden die Massnahmen akzeptiert?
3. Zeigen die Massnahmen die gewünschte Wirkung?
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Ziel unserer Studie: Evaluation der Maßnahmen

Forschungsfragen:
1. Nehmen die Besucher:innen die Informationen über die 

Massnahmen zur Besucherlenkung wahr?
2. Wie werden die Massnahmen akzeptiert?
3. Zeigen die Massnahmen die gewünschte Wirkung?
Später (Master-Thesis von A. Kleiner 2017 & Kleiner et al. 2022): 

4. Wie entwickeln sich Akzeptanz und Wirkung im Laufe der Zeit?

5. Neue spezifische Fragen: 
– Stört die Menge der Biker:innen die Biker:innen und andere?
– Wie beurteilen die verschiedenen Biker-Untergruppen die Qualität der 

Maßnahme "Downhill-Trail"?
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Methode: Umfragen mit experimentellem Design
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Ergebnisse (Forschungsfrage 1): Interventionsmassnahmen
sind bekannt, bereits nach ihrer Umsetzung (2006)...

Fast alle Befragten hatten von den Interventionsmassnahmen gehört...
... vor allem durch Zeitungen und Schilder
Die Informationsstrategie scheint also aufgegangen zu sein!
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Ergebnisse (Forschungsfrage 2): Die Maßnahmen werden gut 
akzeptiert, auch 11 Jahre später; mit einer Ausnahme!

0

0.5

1

1.5

2

2.5

3

3.5

4

Schilder
(Unzufriedenheit)*

Transportverbot
(Zufriedenheit)***

Fahrerlaubnis
(Zufriedenheit)*

Trail (Zufriedenheit)

2006
2017

*

*** *
Signifikanz der 
Unterschiede 
(t-Test)
* p ≤ 0,05 
** p ≤ 0,01 

*** p ≤ 0,001



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL Marcel Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung, WSL, Birmensdorf

Aber auch effektiv? Ja! Auch auf lange Sicht...
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Ergebnisse (Forschungsfrage 2): Tatsächlich wirksame 
Massnahmen bei Konflikten zwischen Bikern und Wanderern...
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... und darüber hinaus!

0

1

2

3

4

Biken Hunde Picknick Wandern

Wahrgenommene Konflikte mit anderen Aktivitäten

2005
2006
2017

Biken WandernPicknicken

***

***

***
***

***
***

(*)**

Signifikanz der Unterschiede (t-Test)
* p ≤ 0,05 ** p ≤ 0,01 *** p ≤ 0,001

Hunde



Marcel Hunziker, Abt. Landschaft & Gesellschaft, WSL CH-8903 Birmensdorf
WSL Marcel Hunziker et al., Gruppe Sozialwissenschaftliche Landschaftsforschung, WSL, Birmensdorf

Zusammenfassende Schlussfolgerungen

• Die Massnahmen bewirkten eine (hoch-)signifikante Reduktion der Konflikte.
> Es lohnt sich, entsprechende Massnahmen einzusetzen.
> Zur Evaluation eignen sich Experimente. 

• Es wurden nicht nur die im Fokus der Interventionen stehenden Konflikte
reduziert, sondern auch weitere.
> Die Interventionen scheinen also "Transfereffekte" zu erzeugen und 

Konfliktsituationen im Allgemeinen zu beruhigen. 
• Mit der Ausnahme des Transportverbots werden alle Massnahmen auch

langfristig gut akzeptiert.
> Erfolgreiche Massnahmen können weiter angewendet werden. 
> Wenn eine Massnahme ihre Legitimität verliert (Transportverbotverbot), 

sollte man eine Überarbeitung der Massnahme in Betracht ziehen. 
Andernfalls besteht die Gefahr, dass das gesamte Massnahmenpaket
wieder an Akzeptanz verliert.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Kommentare, Fragen?
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Hintergrund: 
Mehr Menschen, mehr Erholung im Wald, mehr Konflikte...

• Immer mehr Menschen leben in 
städtischen Gebieten...

Größe der Bevölkerung (Mio.) Wachsende 
Rate
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Hintergrund: 
Mehr Menschen, mehr Erholung im Wald, mehr Konflikte...

• Immer mehr Menschen leben in 
städtischen Gebieten...

• Daher erholen sich immer mehr 
Menschen in den städtischen 
Wäldern.

Größe der Bevölkerung (Mio.) Wachsende 
Rate
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Hintergrund: 
Mehr Menschen, mehr Erholung im Wald, mehr Konflikte...

• Immer mehr Menschen leben in 
städtischen Gebieten...

• Daher erholen sich immer mehr 
Menschen in den städtischen 
Wäldern.

• Wünschenswert! Aber sie 
verursachen Konflikte.

• Vor allem das Mountainbiking 
ist zu einem wichtigen 
Störfaktor für die Erholung im 
Wald geworden.

Größe der Bevölkerung (Mio.) Wachsende 
Rate
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In der Praxis sieht es aber oft anders aus, mit 
entsprechenden Reaktionen... (Tagi 16.9.13)
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Methode: Erhebungsstellen und Fragebogen 

Verteilung der Fragebögen vor Ort an 
verschiedenen Wochentagen, zu verschiedenen 
Tageszeiten und an drei relevanten Orten:

A. An der Bergstation in der Nähe des Beginns des 
Weges

B. An einem stark frequentierten Ort (in der Nähe 
des Weges), der von verschiedenen 
Nutzergruppen (Wanderer, Familien, Radfahrer, 
Picknicker usw.) genutzt wird.

C. Am unteren Ende des Downhill-Trails

Zwei verschiedene Fragebogenversionen: 
– "all": Kurzversion für Nicht-Radfahrer, 

hauptsächlich Fragen der Konfliktwahrnehmung
– "Biker": Langfassung, Konfliktwahrnehmung 

sowie bikerspezifische Themen
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Herkunft der Besucher
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Ergebnis Vorbefragung:
Gruppenspezifische Konflikt-Toleranz

• Soziale Konflikte 
werden von 
verschiedenen 
Nutzergruppen 
spezifisch 
wahrgenommen

• Polysportive Nutzer 
sind am tolerantesten

• Hike'n-Biker sind in 
der Konflikt-
wahrnehmung den 
Radfahrern ähnlicher 
als den Wanderern
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Dennoch bleiben persönliche Konflikte (Streitigkeiten) 
bestehen (2017)

• 19 % der Besucher waren im Jahr vor der Umfrage in mindestens 
einen persönlichen Konflikt verwickelt.

• Die Gründe:
- Biken abseits der legalen Wege (16 mal )
- Zu schnelles Biken (13 Mal)
- rücksichtsloses Überholen (10 mal)

- Blockieren des Weges (22 Mal)
- Wanderer auf dem Biketrail (20 Mal)

- Abfall liegen lassen (10 mal)
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